
Bildungswerk des 
Bayerischen Bezirketags

Bildungswerk Irsee
www.bildungswerk-irsee.de

Kursleitung 

Dr. jur. Andreas Pollinger 
Vorsitzender Richter am Landgericht München I 

Dr. med. Angela Städele 
Ärztliche Bildungsreferentin, Bildungswerk Irsee 

Teilnehmerkreis 
ÄrztInnen, PsychologInnen, Pflegende, RichterInnen, 
BetreuerInnen, SozialpädagogInnen, 
MitarbeiterInnen bei den Kommunen 

Teilnehmerzahl 
40 Personen 

Termin 
Montag, 04.11.2019, 10:00 Uhr bis 
Dienstag, 05.11.2019, 13:00 Uhr  

Kursgebühr 

250,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung
200,00 € inkl. Verpflegung

Anmeldung und Information 

Bildungswerk Irsee 
Klosterring 4 
87660 Irsee 
Tel.: +49 (0)8341 906-608 oder -604 
Fax: +49 (0)8341 906-605 
E-Mail: info@bildungswerk-irsee.de

Veranstaltungsort 
Kloster Irsee 
Schwäbisches Tagungs- und Bildungszentrum 
Klosterring 4 
87660 Irsee 
Tel.: +49 (0)8341 906-00

Sie erreichen Kloster Irsee 

mit dem Auto 

Von Norden wie von Süden über die A7 Ulm-
Kempten, bei Memmingen auf die A96 Richtung 
München bis zur Ausfahrt Bad Wörishofen, hier 
Richtung Kaufbeuren. 
Von München und Augsburg aus in einer Stunde über 
die A96. Ab Ausfahrt Jengen/Kaufbeuren weiter auf 
der B12 bis zur Ausfahrt Germaringen/Neugablonz/ 
Pforzen/Irsee. 

mit der Bahn 

Das von Irsee 7 km entfernte Kaufbeuren verfügt über 
günstige Zugverbindungen von und nach Augsburg, 
München und Zürich.  

Stand: 02.09.2019

Interdisziplinäre 
Zusammenarbeit im Bereich 

des Unterbringungs- und 
Betreuungsgesetzes in der 

Psychiatrie  

Fachtagung 829/19 

04.11.2019 - 05.11.2019 
Kloster Irsee 



Psychiatrie              Kurs 829/19 
 
Fachtagung „Interdisziplinäre Zusammen-
arbeit im Bereich des Unterbringungs- und 
Betreuungsgesetzes in der Psychiatrie“ 
 

Im Rahmen unserer Fachtagung möchten wir in diesem 
Jahr „Advanced care planning“ als besondere Form der 
Patientenverfügung vorstellen sowie verschiedene 
Modelle der psychiatrischen Versorgung mit Ihnen 
diskutieren. Am zweiten Tag werden unter anderem 
aktuelle juristische Aspekte bzw. klinisch-praktische 
Erfahrungen zur ärztlichen Zwangsbehandlung sowie 
die Aufgabenbereiche des Amts für öffentlich-rechtliche 
Unterbringung vorgestellt. In gewohnter Weise erhalten 
Sie in den Workshops wieder reichlich Gelegenheit zur 
Wissensvertiefung sowie zu einem intensiven fachlichen 
und persönlichen Austausch. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Dr. jur. Andreas Pollinger 
Vorsitzender Richter am Landgericht München I 
 

Dr. med. Angela Städele 
Ärztliche Bildungsreferentin, Bildungswerk Irsee 

 
Montag, 04.11.2019  
 
ab 09:30 h Begrüßungskaffee 
 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Dr. Stefan Raueiser, Leiter Bildungswerk 
 

Dr. med. Angela Städele 
Dr. jur. Andreas Pollinger 

 

10:15 Uhr Advance care planning – 
Vorgehensweise und Anwendung 
Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen,  
Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung 
(SAPV), Klinik für Palliativmedizin der 
Universität München 

 

11.30 Uhr Kaffeepause 
 

11:45 Uhr Die stationsäquivalente 
psychiatrische Behandlung (StäB) als 
alternative Versorgungsmöglichkeit 
Dr. med. Eva Ketisch, Chefärztin 
Dr. med. Gunter Weikl, Oberarzt 
kbo IAK-München-Ost, Haar 

Fortsetzung Montag, 04.11.2019  
 
12:45 Uhr Mittagessen 
 

14:00 Uhr Das Weddinger Modell:  
offen, individualisiert, trialogisch  
und multiprofessionell auch in der 
Akutpsychiatrie 
Dr. med. Lieselotte Mahler, Oberärztin 
Ina Jarchov-Jadi, Pflegedirektorin 
St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin 

 

15.00 Uhr Kaffeepause 
 

15:15 Uhr 
 

  WS 1 
 
 
 

 
  WS 2 
 

 
 
 

  WS 3 

Workshops 1 bis 3 
 

Weddinger Modell – Vermeidung von 
und Umgang mit Zwangs-
maßnahmen 
Dr. med. L. Mahler und I. Jarchov-Jadi, Berlin 
 

StäB – in der praktischen Umsetzung 
Dr. med. E. Ketisch und Dr. med. G. Weikl, Haar 
 

Die Angebote der ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung 
(EUTB) 
Franziska Kaufmann und Johanna Schwieger, 
EUTB Kaufbeuren-Ostallgäu 

 

16:15 Uhr Kaffeepause 
 

16:30 Uhr 
 

WS 1 
 
 
 
 
 
 
WS 2 
 
WS 3 

Workshops 1 bis 3 
 

Das Recht auf Verwahrlosung? 
Im Spannungsfeld zwischen Für-
sorge und Selbstbestimmung – ein 
Fallbeispiel  
Markus Eigner, Rechtsanwalt und 
Berufsbetreuer, München 
 

StäB – in der praktischen Umsetzung 
Dr. med. E. Ketisch und Dr. med. G. Weikl, Haar 
 

Die Angebote der ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung 
(EUTB) 
Franziska Kaufmann und Johanna Schwieger, 
EUTB Kaufbeuren-Ostallgäu  

 

18:00 Uhr Abendessen 

 

Dienstag, 05.11.2019  
 
ab 07:00 h Frühstück 
 

09:00 Uhr Ärztliche Zwangsbehandlung und  
freiheitsentziehende Maßnahmen – 
Die aktuelle Rechtslage nach der 
Entscheidung des Bundes-
verfassungsgerichts 
Christine von Massenbach 
Ministerialrätin, Referatsleiterin Betreuungs-
recht, Bayer. Staatsministeriums der Justiz, 
München 

 

10:00 Uhr Kaffeepause 
 

10:15 Uhr Das Amt für öffentlich-rechtliche 
Unterbringung - Zielsetzung und 
Aufgabenbereiche 
Dr. Dorothea Gaudernack und  
Michaela Seybold 
Amt für öffentlich-rechtliche Unterbringung, 
Nördlingen 

 

11:15 Uhr Kaffeepause 
 

11:30 Uhr Zwangsbehandlung aus medizinischer 
Perspektive in der klinischen Praxis 
unter Berücksichtigung des neuen 
PsychKHG 
Prof. Dr. med. Markus Jäger,  
Ärztlicher Direktor der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, BKH Kempten 

 

12:30 Uhr Mittagessen 
 

                                                              (Änderungen vorbehalten) 
 
Hinweise: 
 

Für diese Veranstaltung werden Fortbildungspunkte bei 
der bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) beantragt. 
 

Die Unterrichtseinheiten dieses Seminars können nach 
der Weiterbildungsordnung für die Ärzte in Bayern für 
den Erwerb der Zusatzbezeichnung „Psychotherapie“ 
angerechnet werden auf die geforderten 120 Stunden 
theoretische Weiterbildung. 

 


